Protokoll der Gründung einer Kameradschaft des Heimatschutzbataillons 56.

Am 12. März wurde in Hammelburg, bei der letzten Wehrübung des Heimatschutzbataillon 56, unter den Anwesenden Reservisten und Aktiven abgestimmt, was nach der Auflösung des HSchBtl 56 mit den Angehörigen geschehen soll.

Man entschied sich mit einer Mehrheit von 42 Stimmen einen Kameradschaftsverein unter dem Dachverband 

des Kameraden- und Freundeskreis Brigade 13 zu gründen.

Gründungsprotokoll

Am 16. März 2006 fanden sich im Wirtschaftsgebäude der General-Heusinger Kaserne in Hammelburg 38 Kameraden des Wehrübungsverbandes des Heimatschutzbataillon 56 ein, um eine Kameradschaft Heimatschutzbataillon 56 zu gründen.

Die Versammlung wurde um 20:45 Uhr durch den Vortragenden

 SFw d.R. Rainer Cromm eröffnet.

Er begrüßt die Anwesenden und gibt das Wort weiter an den Kommandeur Heimatschutzbataillon 56, Herrn OTL d.R. Jürgen Marx.

Herr OTL Marx begrüßt die Anwesenden und bedankt sich beim Arbeitskreis der KpFw und S3- Fw für die Vorbereitung und Ausarbeitung für die Gründung einer Kameradschaft Heimatschutzbataillon 56. 

Nach der Begrüßung durch den Kommandeur setzt  SFw Cromm die Moderation der Veranstaltung fort. 

Zur weiteren Durchführung der Gründungsversammlung muss zunächst ein Protokollführer gewählt werden, damit der Ablauf in einem Gründungsprotokoll dokumentiert werden kann.

Vorgeschlagen wurde der HFw d.R. Hartmut Mattis als Protokollführer.

Da keine weiteren Vorschläge gemacht wurden, kam es zur Abstimmung. Einstimmig mit einer Enthaltung wurde HFw Mattis zum Protokollführer des Abends gewählt. Dieser nahm die Wahl an.

Während der Gründungsveranstaltung wurde eine Anwesenheitsliste in Umlauf gegeben, in die sich alle Anwesenden eintragen und unterschreiben sollen.

SFw Cromm gibt noch eine kurze Übersicht über den Ablauf der Veranstaltung und stellt noch einmal fest, dass von den 13,- € Jahresbeitrag, die an den “Dachverband“ Kameraden- und Freundeskreis Brigade 13  gezahlt werden,

 9,- € wieder an unseren Kameradenkreis HSchBtl 56 zurückfließen. 

Des weiteren werden noch mal alle Kameradschaftsverbände vorgestellt die unter dem Dachverband Brig. 13 beheimatet sind.

Als nächstes wird ein Name für die Kameradschaft gesucht, es wird um Vorschläge aus der Versammlung gebeten.
OTL d.R. Biemer schlägt folgenden Namen vor: 

“Kameradschaft der ehemaligen Angehörigen des Heimatschutzbataillon 56/ Jägerbataillon 56“.

Der Nachtrag Jägerbataillon 56 deswegen, da das HSchBtl 56 aus diesem Btl entstanden ist.

Nach einigen Diskussionen in der Runde kam man jedoch von diesem Nachtrag ab, da andere Kameradschaften  ihre Gründungsverbände auch nicht im Namen der Kameradschaft weiterführen.

Somit hatte man als Vorschlag für einen Namen folgende Lösung:

“Kameradschaft der ehemaligen Angehörigen

des Heimatschutzbataillon 56“

Bei 0 Gegenstimmen, 3 Enthaltungen wurde von den restlichen Anwesenden dieser Vorschlag angenommen.

Die neu zu gründende Kameradschaft HSchBtl 56 wird somit unter dem Namen:

“Kameradschaft der ehemaligen Angehörigen

des Heimatschutzbataillon 56“
 geführt.

Es folgte ein Antrag des HFw d.R. Gernold Nau:

“Die Kameradschaft soll in der Form eines Bataillons geführt werden“. 

Man war der Meinung, wenn die Kompanien des Bataillons durch Sprecher im Vorstand vertreten seien, wäre dieses ausreichend.

Nach einigen Diskussionen wurde über den Vorschlag abgestimmt.

5 Kameraden stimmten für den Vorschlag, 9 stimmten dagegen und der Rest der Versammlung enthielt sich der Stimme, somit wurde der Vorschlag abgelehnt.

Als nächstes wurde ein Wahlleiter zur Durchführung der Wahl zum Vorstand der neu zu gründen Kameradschaft gewählt.

Vorgeschlagen wurden der SFw d.R. Peter Nickel und

 der SFw d.R. Werner Bepler.

Bei der anschließenden Abstimmung wurde der SFw d.R. Nickel, bei einer Enthaltung, von den Anwesenden einstimmig zum Wahlleiter gewählt.

SFw Nickel nahm die Wahl an.

Als Wahlhelfer wurden der Ofw d.R. Detlef Dietz und 

der SFw d.R. Werner Bepler vorgeschlagen.

Beide wurden bei je einer Enthaltung von den Anwesenden einstimmig gewählt.

Sie nahmen beide die Wahl an.

Zu wählen waren folgende Positionen, die nach Meinung des Arbeitskreises für die Führung der Kameradschaft notwendig sind:

( Sprecher der Kameradschaft

( Stellv. Sprecher

( Schriftführer

( Kassenwart

( Internet- und Pressewart

( Beisitzer / Sprecher Garnison

( Beisitzer (Anzahl?)

A) Sprecher der Kameradschaft: 

      Vorgeschlagen wurde der SFw a.D. Manfred Jacob
       SFw Jacob war zwar am Abend nicht anwesend, hatte aber im Vorfeld 

       schriftlich bekundet, dass er bei einer Wahl zum Sprecher das Amt   

       annehmen werde.

       Da keine weiteren Vorschläge kamen wurde von der Versammlung wie folgt 

       abgestimmt:

      SFw Jacob wurde einstimmig zum Sprecher der Kameradschaft gewählt. 

B)  Stellvertretender Sprecher der Kameradschaft:

       Vorgeschlagen wurde der OSFw Jürgen Hoffmann
       Da der OSFw Hoffmann zwischenzeitlich aus dienstlichen Gründen die  

       Versammlung verlassen musste, lag auch hier eine schriftliche  

       Einverständniserklärung, bei einer Wahl das Amt zu übernehmen, vor.

       Keine weiteren Vorschläge, somit wurde abgestimmt.

       OSFw Hoffmann wurde in Abwesenheit einstimmig von der Versammlung 

       zum stellv. Sprecher gewählt.

C)   Schriftführer der Kameradschaft 

        Vorgeschlagen wurde der HFw d.R. Hartmut Mattis
         Es gab keine weiteren Vorschläge, man stimmte ab.

        HFw Mattis wurde bei einer Enthaltung einstimmig von der Versammlung 

        zum Schriftführer gewählt.

       Er nahm die Wahl an.  

D)     Kassierer der Kameradschaft

         Vorgeschlagen wurde unser Rechnungsführer HFw d.R. Detlef Höhn
         Es gab keine weiteren Vorschläge.

          HFw Höhn wurde bei einer Enthaltung einstimmig zum Kassierer gewählt.

          Er nahm die Wahl an.

E)    Internet- und Pressewart der Kameradschaft
         Vorgeschlagen wurde der Olt d.R. Jens Hannig
          Olt Hannig ist schon seit einiger Zeit dabei, die Homepage des Bataillons 

         im Internet zu präsentieren und zu pflegen.

         Auch Olt Hannig war nicht anwesend hatte aber wie bereits die 

         Kameraden vorher schriftlich bekundet, dass er bei einer Wahl das Amt 

         übernehmen werde.

         Keine weiteren Vorschläge.

         Olt Hannig wurde einstimmig von der Versammlung als Internet- und 

         Pressewart der Kameradschaft gewählt.

Durch den HFw d.R. Gernold Nau wurde folgender Antrag gestellt:

“Je Kompanie soll ein Sprecher in den Vorstand

 der Kameradschaft gewählt werden.“

Dem Antrag wurde bei 3 Neinstimmen, 9 Enthaltungen und den restlichen Ja- Stimmen, entsprochen.

Beisitzer 1. Kompanie
Vorgeschlagen SFw d.R. Werner Bepler
Bei einer Enthaltung einstimmig gewählt.

Beisitzer 2. Kompanie
Vorgeschlagen Major d.R. Frank Hoffmann
Bei einer Enthaltung einstimmig gewählt.

Beisitzer 3. Kompanie

Vorgeschlagen HFw d.R. Gernold Nau

Bei einer Enthaltung einstimmig gewählt.

Beisitzer 4. Kompanie

Vorgeschlagen HFw d.R. Dieter Graf

Bei einer Enthaltung einstimmig gewählt.

Beisitzer 5. Kompanie
Vorgeschlagen Hptm. d.R. Holger Helms
Bei einer Enthaltung einstimmig gewählt.

Beisitzer 6. Kompanie
Vorgeschlagen SFw d.R. Jörg Schmidt
Bei einer Enthaltung einstimmig gewählt.

Alle gewählten Beisitzer nahmen die Wahl an.

Sprecher Garnison

Vorschlag: OTL d.R. Jürgen Marx

Bei einer Enthaltung einstimmig gewählt

OTL Marx nahm die Wahl an.

Des weiteren wurden noch 2 Kassenprüfer gewählt.

Vorgeschlagen für 2 Jahre: OTL d.R. Thomas Biemer

Bei einer Enthaltung einstimmig gewählt, er nahm die Wahl an.

Vorschlag für 1 Jahr: HFw d.R. Uwe Jacobi 

Bei einer Enthaltung einstimmig gewählt, er nahm die Wahl an.

SFw Nickel schließt die Wahl ab.

SFw Cromm bedankt sich bei SFw Nickel für die reibungslos und ordentlich durchgeführte Wahl zum Vorstand der neu gegründeten Kameradschaft des Heimatschutzbataillon 56.

SFw d.R. Gunther Hoch stellt den Antrag ein äußeres Erkennungszeichen

 für die Kameradschaft anzuschaffen. Der springende Hirsch

 (bereits vom SFw d.R. Jochen Gamb angefertigt) wurde dafür Vorgeschlagen.

Die Versammlung war bei einer Enthaltung einstimmig dafür. 

Um 22:00 Uhr meldet der SFw Cromm dem Kommandeur OTL Marx, dass eine “Kameradschaft der ehemaligen Angehörigen des Heimatschutzbataillon 56“ gegründet wurde. 

Protokoll gefertigt von 

Hartmut Mattis HFw d.R.

Protokollführer der 

Gründungsversammlung der

“Kameradschaft der ehemaligen Angehörigen

des Heimatschutzbataillon 56






